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Erzgebirgskreis 
 
Polizei warnt: Telefonbetrüger mit Schockanrufen aktiv 
 
Zeit: 05.03.2026, seit 12:00 Uhr  
Ort:  Olbernhau, Pockau-Lengefeld, Wiesenbad und Jöhstadt 
 
(673) Aktuell sind offenbar Telefonbetrüger mit sogenannten 
Schockanrufen in den Revierbereichen Marienberg und Annaberg aktiv.  
 
Seit 12 Uhr erreichten die Polizeidirektion bislang acht Hinweise auf 
derartige Anrufe aus Olbernhau, Pockau-Lengefeld, Wiesenbad und 
Jöhstadt. Die Betrüger gaben sich teilweise als Polizisten aus und 
suggerierten, dass ein naher Angehöriger einen schweren Unfall 
verursacht hatte und nun eine Kaution fällig wäre.  
 
In den hier bislang bekannten Fällen erkannten alle Angerufenen den 
Betrugsversuch und beendeten die Gespräche ohne dass ein finanzieller 
Schaden eintrat. 
 
Die Polizei rät: 
Lassen Sie sich nicht unter Druck setzen! 
Geben Sie am Telefon keine Auskünfte über Ihre persönlichen und 
finanziellen Verhältnisse! 
Überlegen Sie, ob das Geschilderte wirklich zutreffen kann und 
kontaktieren Sie selbst die im Gespräch erwähnten Angehörigen! 
Übergeben Sie niemals Geld oder Wertsachen an Unbekannte! 
Beenden Sie bei Zweifel die Gespräche und verständigen Sie im 
Verdachtsfall die Polizei. (ju) 

Ihre Ansprechpartnerin 
 
Jana Ulbricht 
 
Durchwahl 
Telefon +49 371 387-2020 
Telefax +49 371 387-2044 
 
medien.pd-c@ 
polizei.sachsen.de  
 
Chemnitz, 5. März 2026 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Polizeidirektion Chemnitz 

Hartmannstraße 24 

09113 Chemnitz 

 

www.polizei.sachsen.de 

 

Verkehrsanbindung: 

Zu erreichen mit den Buslinien 21,32 

H: Richard-Hartmann-Platz 

 

Behindertenparkplätze: 

Promenadenstraße 
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